
Waldfriedhof
Syke

der Ev.-luth.

Gesamtkirchengemeinde

Syke - Barrien - Heiligenfelde

Herrlichkeit 38 28857 Syke

Friedhöfe sind Orte

des persönlichen Gedenkens.

Damit ein Grab

zu einer bleibenden Stätte

der Erinnerung werden kann,

sollte es sorgfältig

ausgewählt werden.

Baum-Reihengrabstätte 

für Urnen im Rasen

Baum-Reihengrabstätten 

für Urnen im P¾anzbeet
Partner-Baumgrabstätten 

für Urnen im P¾anzbeet
Rasen-Reihengrabstätte 

für Urnen

Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Die Baum-Reihengrabstätten für Urnen im Rasen sind je-

weils einem bestimmten Baum zugeordnet. Die   Bestattungen 

 erfolgen der Reihe nach im Abstand von etwa zwei  Metern 

zum Baum im Rasen. Bei dieser  Bestattungsart kann 

 zwischen drei Baumarten gewählt werden. Zum Gedenken 

wird eine Namenstafel an einem gemeinsamen Gedenk- 

stein unter dem Baum angebracht.

• Lage der Grabstätte kann nicht frei gewählt werden

• Die genaue Lage des Grabes ist später nicht mehr  

 ersichtlich

• Es wird kein Gestaltungsrecht verliehen

• Ablagemöglichkeit für Blumen nur auf der  

	 vorgegebenen	gemeinsamen	P¾aster¾äche

• Keine Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Vorauserwerb zu Lebzeiten nicht möglich

Für Fragen und Anregungen, die unseren Waldfriedhof be-

treffen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Die	Baum-Reihengrabstätten	für	Urnen	im	P¾anzbeet	sind	
jeweils	 einem	 Baum	 zugeordnet.	 Die	 Bestattungen	 ½nden	
der	Reihe	nach	in	einem	bep¾anzten	Beet	statt.	Auf	jeder	
Grabstelle	be½ndet	sich	ein	kleiner	Grabstein,	auf	dem	eine	
Namenstafel zum Gedenken angebracht wird.

• Lage der Grabstätte kann nicht frei gewählt werden

• Es wird kein Gestaltungsrecht verliehen

• Ablagemöglichkeit für Blumen nur auf der vorgegebenen  

	 gemeinsamen	P¾aster¾äche

• Keine Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Vorauserwerb zu Lebzeiten nicht möglich

Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Die	 Partner-Baumgrabstätten	 für	 Urnen	 im	 P¾anzbeet	
sind jeweils einem Baum zugeordnet. Sie werden mit zwei 

Grabstellen für die Dauer von 30 Jahren vergeben. Bei der 

zweiten Beisetzung ist die Ruhefrist anzu passen. In einer 

Grabstelle kann nur eine Urne beigesetzt   werden. Die 

	Bestattungen	 ½nden	 in	 einem	 bep¾anzten	 Beet	 statt.	 Auf	
	jeder	 Grabstelle	 be½ndet	 sich	 ein	 kleiner	 Grabstein,	 auf	
dem eine Namenstafel zum Gedenken  angebracht wird.

• Lage der Grabstätte kann nicht frei gewählt werden.

• Es wird kein Gestaltungsrecht verliehen

• Ablagemöglichkeit für Blumen nur auf der  

	 vorgege	benen	gemeinsamen	P¾aster¾äche

• Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Vorauserwerb zu Lebzeiten möglich

Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Die Bestattungen auf dem Rasengräberfeld erfolgen der 

Reihe nach. Zum Gedenken wird eine Namenstafel an einer 

Gemeinschaftsstele angebracht.

• Lage der Grabstätte kann nicht frei gewählt werden

• Die genaue Lage des Grabes ist später  

 nicht mehr ersichtlich

• Es wird kein Gestaltungsrecht an der Grabstätte  

 verliehen

• Ablagemöglichkeit für Blumen nur an den Stelen

• Keine Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Vorauserwerb zu Lebzeiten nicht möglich

Friedhofsverwaltung

Ute Kahl

Tel. 0 42 42 / 1 68 04 43

E-Mail 

friedhofsverwaltung.syke@evlka.de

Bürozeiten:

Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr

Friedhofsmitarbeiter

Stefan Behrens 

+ Tobias Röpke

Tel. 0 42 42 / 26 27

E-Mail friedhof.syke@evlka.de

Zu folgenden Zeiten sind die Mitarbeiter am Friedhof anzutreffen:

   - Kernzeiten - 

Montag - Donnerstag   9.00 - 11.30 Uhr

 13.30 - 16.00 Uhr

Freitag   9.00 - 11.30 Uhr



Wahlgrab Reihengrab Rasen-Reihengrabstätte 

im Rondell

Partner-Rasengrabstätte 

mit P¾anzstreifen 
Urnenwahlgrab Dyadengrabstätte 

für Urnen im Karree

Erd- und Urnenbestattung

P½ege durch Nutzungsberechtigte/n

Das Nutzungsrecht an der Grabstätte kann in der Regel 

als Einzel-, Doppel- oder Mehrfachgrab erworben  werden. 

Auf einer Grabstelle können eine Erdbestattung und eine 

 Urnenbestattung oder bis zu drei Urnenbestattungen 

 erfolgen. Nach Ablauf des Nutzungsrechtes ist eine Ver-

längerung von 5 oder 30 Jahren möglich.

• Freie Wahl der Lage der Grabstätte

• Kann als Familiengrabstätte dienen, da weitere  

 Bestattungen auf dem Grab möglich sind

• Individuelle Grabgestaltung im Rahmen der  

 Friedhofsordnung

• Vorauserwerb zu Lebzeiten möglich

Erd- und Urnenbestattungen

P½ege durch Nutzungsberechtigte/n

Das Nutzungsrecht an der Grabstätte wird von der Fried-

hofsverwaltung vergeben, wobei die Vergabe der Reihe 

nach und nur für Einzelgräber erfolgt. Für die Bestattung 

von verstorbenen Kindern bis zum 5. Lebensjahr gibt es ein 

Gräberfeld speziell mit Kindergräbern.  

• Die Lage der Grabstätte kann nicht frei gewählt werden

• Kostengünstiger als Wahlgräber

• Nutzung als Familiengrab ist nicht möglich  

 (keine weiteren Bestattungen)

• Keine Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Individuelle Grabgestaltung im Rahmen der 

 Friedhofsordnung

• Vorauserwerb zu Lebzeiten nicht möglich

Erd- und Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Die Bestattungen auf diesem Gräberfeld erfolgen der  

Reihe nach in einem der Grasstreifen des Rondells. Zum 

Gedenken wird eine Namenstafel an einer Gemeinschafts- 

stele angebracht.

• Lage des Grabes kann nicht frei gewählt werden

• Es wird kein Gestaltungsrecht verliehen

• Ablagemöglichkeiten für Blumen nur an den Stelen 

• Keine Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Vorauserwerb zu Lebzeiten nicht möglich

Erd- und Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Partner-Rasengrabstätten werden als zweistellige Gräber 

vergeben. Eine Partner-Rasengrabstätte umfasst die auf 

dem Bild gekennzeichnete Fläche. Auf jeder Grabstelle 

ist eine Beisetzung möglich. Die Bestattungen erfolgen im 

	Rasen.	 Hinter	 der	 Rasen	¾äche	 liegt	 ein	 eingefasster	 mit	
Dauer-	 und	 Saison	bep¾anzung	 	gestalteter	 P¾anzstreifen	 
mit	einem	Grabmal.	In	der	bep¾anzten	Fläche	be½ndet	sich	
ein Platz zur Ablage von individuellem Blumenschmuck.

• Lage der Grabstätte kann nach den vorhandenen  

 Grabanlagen gewählt werden

• Es wird kein Gestaltungsrecht verliehen

• Ablagemöglichkeit für Blumen nur auf den 

 vorgegebenen Steinplatten

• Vorauserwerb zu Lebzeiten möglich

Urnenbestattungen

P½ege durch Nutzungsberechtigte/n

Urnenwahlgrabstätten werden mit einer oder mehreren 

Grabstellen vergeben. Auf einer Grabstelle dürfen bis zu 

zwei Urnen beigesetzt werden. Nach Ablauf des Nutzungs-

rechtes ist eine Verlängerung von 5 oder 30 Jahren möglich.

• Freie Wahl der Lage der Grabstätte

• Kann als Familiengrabstätte dienen, da weitere 

 Urnenbestattungen auf dem Grab möglich sind.

• Individuelle Grabgestaltung im Rahmen der  

 Friedhofsordnung 

• Kleinere Fläche (ca 1,4 m² pro Stelle)

• Vorauserwerb zu Lebzeiten möglich

Urnenbestattungen

P½ege durch Friedhofsverwaltung

Auf einer Dyadengrabstätte können jeweils bis zu zwei 

 Urnen beigesetzt werden. Sie umfasst das auf dem Bild 

 gekennzeichnete Dreieck, so dass immer vier Grabstätten 

eine Dyadenanlage bilden.

Auf dem zentralen Grabstein werden Namenstafeln zum 

Gedenken angebracht

• Lage der Grabstätte kann nach den vorhandenen 

 Grabanlagen gewählt werden

• Es wird kein Gestaltungsrecht verliehen

• Ablagemöglichkeit für Blumen nur auf der 

 vorgegebenen Steinplatte

• Verlängerung des Nutzungsrechtes möglich

• Vorauserwerb zu Lebzeiten möglich


